
NEUE BILDER

Gedenk-Mural 
für die Opfer 

der NSU-Morde

THERESIENWIESE
HEILBRONN

Ein partizipatives Jugendprojekt 
von Natalis Lorenz mit Heilbronner Schüler:innen

Begrüßung: Oberbürgermeister Harry Mergel 

ERÖFFNUNG:

29.10.26, 17 Uhr

gefördert vom im Rahmen des Bundeprogramms gefördert durch in Kooperation 
mit



Einladung zur Eröffnung  
des Gedenk-Murals für die Opfer  
der NSU-Morde 
Donnerstag, 29.10.2026, 17 Uhr, auf der Theresienwiese
Begrüßung: Oberbürgermeister Harry Mergel 

Im Rahmen der Ausstellung BEYOND GRAFFITI werden 
verschiedene Strömungen, Richtungen und Ansätze 
der urbanen Bildsprache „Graffiti“ gezeigt. Ein wichtiger 
Teil davon ist die Auseinandersetzung mit politischen 
Themen. 
Im Workshop zum Gedenk-Mural wurde das Thema 
der  NSU-Morde in einer partizipativen, ergebnissoffe-
nen Ausseinandersetzung behandelt. Demokratische 
Grundwerte wie Meinungs- und Redefreiheit, religiöse 
und sexuelle Orientierung wurden thematisiert und 
bearbeitet. Unser Zusammenleben in einer multikultu-
rellen und pluralen Gesellschaft ist die Basis und der 
Motor der Projektidee. 
Gemeinsam mit jugendlichen Schüler:innen aus Heil-
bronn und Umgebung hat der freischaffende Künstler 
und Illustrator Natalis Lorenz gestalterische Ideen zum 
Thema rechter Gewalt erarbeitet.  Aus dieser Zusam-
menarbeit wurde ein grafisches Konzept entwickelt und 
als Gedenk-Mural am Ort des Heilbronner NSU-Mordes 
umgesetzt.
Wir laden Sie herzlich ein, das Gedenk-Mural für die  
Opfer der NSU-Morde mit uns gemeinsam zu eröffnen.
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